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®er Patriot
Se baflen und hubete Und diunnt der Find, so will i
So vil vom Vatterland ; Im Faid we andri stoh ;

I ha me still und luege Dernäbe möcht i schwyge

Deheim ufs Gwehr a'r Wand, Und myner Wäge go.
Adolf Frey

D'Houptsach
Nif förchten isf der Harnisch.

Ulrich Zwingli

Progression des menschlichen
Fassungsvermögens
1 Toter (Verkehrsunfall)

ein Unglück
3 Tote (Eifersuchtsverbrechen)

ein Drama

65 Tote (Grubenunglück)
eine Tragödie

300 Tote (Ueberschwemmungsbericht)
eine Katastrophe

100000 Tote (Heeresbericht)
eine Statistik.

Demj.

Neuestes aus U.S.A.
In Boston haben Chemiker ein

Präparat erfunden, das, unfer die Häuf
gespritzt, angeblich jedes Hungergefühl
verschwinden läfjt. Es ist ein
Benzinderivat, das besonders bei Personen
mit Fettsucht zur Anwendung gelangen
soll

I Zuekunff loht me d'Mahlzyte-Charte dihei
und nimmt e Schprütze mit uf d'Reis.

Vetterli

Steigerung
Fuul,

noh meh fuul,
beautiful. malin

COGNAC

AMIRAL
Oie Bekleidung der Flasche wirkt
ebenso anziehend wie ihr Inhalt
BERGER & CO.. LANGNAU I/E.

Jää gönd Sie scho hei? 's git doch da

na vill Schnee ewäg z'schuflel"

Ich chume dänn scho namel für zwee Tag
im Auguscht!"

Die Hose
Der Lehrling zum Meister: «A dene

Hose vom Herr Banz schtoht nume
ändere, mueh ich's iinäh oder wiiter
mache?»

Der gute Meister bekommt fast einen
Anfall und schreit den verdatterten Stift

an: «Chascht nöd ändlich au sälber
dänke lerne, du Lappi! im dritte
Chriegswinter und wiiter mache?!»

Gin

GONZALEZ

BAI Et
b. Marktpl. Ecke Glocken- u. Sattelg.
(früher Grüner Heinrich") der neue

Walliser Weinkeller
(CAVE VALAISANNE)

nur erstkl. Walliser Gewächse, offen u. in Flaschen,
Raclettes, Fondue, Chässchnitte, Hobelchäs, Walliser

Brot, Trockenfleisch und Trockenschinken.
Telephon 2 44 21 ROMAN IMBODEN

Der Lebensraum
«Es scheint, als ob der sogenannte

.Lebensraum' zunächst in einen
ungeheueren Sterberaum' verwandelt werden

müsse.»
Papst Pius XII., Sommer 1940.

Die Schweizerin
Als eine Bäuerin vom Längeberg

gefragt wurde, ob sie nicht zum zweitenmal

ein Wienerkind aufnehmen würde,
antwortete sie: «Nie wieder!» «Warum

denn? Haben Sie so schlechte
Erfahrungen gemacht?» «Nein, aber ich
möchte nicht zum zweitenmal eines
wieder hergeben müssen.»

Rudolf von Tavel

Lohengrin grilliert
Beim Anhören des sonntäglichen

Mitfagskonzertes des Radio-Orchesters
sagt mein Mann: «So, das wär jetzf
usem Lohengrin.» Darauf unser
sechsjähriger Peter: «Nei, Papi, das isch nüd

vom Grind, das isch vom Grill!»; er
meinte nämlich unsern Sonntagsbraten,
den er mit viel Verständnis verschnabulierte

A- B-

Swere Sprack
Ein Italiano hat in der deutschen

Schweiz ein Telefongespräch geführt
und verlangt nachher die Taxmeldung:

«War die Gespräch einfältig oder
zweifältig?» P. L.

Château Moni d'Or, Dole
Der wunderbare Rofwein des Wallis, voll
Kraft und Würze, männlich stark, mit
einer Fülle herrlichen Aromas, Ein wahrhaft

groher Wein! Dôle, würdig der
anspruchsvollsten Tafel, schmeckt besonders

gut zu Wildbret.

Berger & Co., Weingroffhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

Generalvertretung für die Schweiz.
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Der Patriot
8e ballen unä nubete I^nä ckunnt der finä. 80 MI i
80 vil vom Vatterlanä : Im fälä ^ve anäri 8ton :

I na nie 8tiI1 unä lueue Oernäbe möckt i 8ck>vvse

Oeneim uk L^enr a'r Wanä. ^Inä inMer Mue 00.
^cioil krev

i^iit törclitsn ist clsr t-isrniscli.
Uirick ?wingli

p'i'ogi'sssioii clss msn5clilic)li6ii
I^Ä38Ul1g8V6i'MÖgeN8
1 lotsr (VsrlcsIirsuntsII)

sin Unglüclc
Z lots (tlitsrsuclitsvsrvrsclisn)

sin Orsms

65 lots ((5rulzsnunglüclc)
sins Irsgöclis

300 lots (i^sosrzcliwsmmungslzsriclit)
sins Xstsstroolis

100000 lots (>-issrszlzsriclit)
sins Ztstistilc.

Osmj.

I>i6US8t68 2U8 l^.L.A.
In kozton lislzsn Clismilcsr sin ?rs-

osrst srtuncisn, clsz, untsr ciis >-Isut gs-
5vrit?t, sngslzlicli jscis! t-iungsrgstülil
vsrzcliwincisn lslzt. Hz ist sin ksn?in-
clsrivst, ciss lzssonclsr; c>si f'srxonsn
mit r^sttzuclit Tur /<nwsnciung gelangen
zoll

> ^uelcuntt lokt ms ci'/V>skIz/ts-Lksrts ciitisi
unci nimmt s 5ckorüt?s mit ut ci'ksis.

Vetterli

fuul,
noil msn tuul,

ossutitui. msiin

Me Seklsiiliinz <I«r blaset,« «irkt
ed»n»o »niienonö »l» ikr Innolt
st-NLi-ti » eo.. l.»«ll»«»ci >/c.

,,^ss gönci 5!s 5ckc> ksi? z git ciock cis

na v!II 5cknss svvsg i'sckutlsl"
Ick ckums cisnn zcko nsmsl tür zvvss lsg

im ^ugusckt!"

Dsr l.slirling ?um /vvsistsr: «/^ cisns
t-io!s vom t-isrr kän? zclitolit nums
snclsrs, musk; icli's iinsli ocisr wiitsr
msciis?»

»sr guts /vxsiztsr lzslcommt ts5t sinsn
^ntsli unci 5clirsit cisn vsrcisttsrtsn 8titt
sn: «Llissclit riöci sncilicli su ssiosr
clsnlcs Isrns, clu i.svc,i! im clritts
Clirisgswintsr uncl wiitsr msclis?!»

Oin

d. I^srktpl. IZclce (Zlocken- u. Ssttelx.
(kritner ^(Zrllner rteinricn-) cler neue

nur erstkl. VsIIiser (ie^vs'crise, otten u. in f'Isscrien,
kscletles, t?onclue. QnLsscnnitte, rtobelctiss, Vt'sl-
User IZrot, l'roclcentleiscri unct l'rockenscninlien.
1-eIepnon 2 44 31 »c>I^I4I<II»lIZ<I>VIZ^

Os^ I_sbsn3i'sum

«tiz sclisint, si; 00 cisr sogsnsnnts
,I.sosn5rsum' ?unscli5t in sinsn ungs-
nsusrsn ,8tsrlzsrsum' vsrwsnclslt wsr-
cisn MÜ55S.»

k»sp;t t^iu! XII., 5ommsr 1940.

Die Zckwsiisi'ili
^I; sins ksusrin vom i.snc>sc>src> gs-

trsgt wurcls, oo 5is niclit ?um ?wsitsn^
msl sin Wisnsrlcinci sulnsnmsn würcis,
sntwortsts ;!s: «i^is wiscisr!» «VVsr-

um cisnn? lislzsn 5is 50 sclilsclits iir-
tslirungsn gsmsclit?» «t>isin, slzsr icli
möcliis niclit ?um ^wsitsnmsl sins;
wiscisr lisrgslzsn müssen.»

kucioit von Isvsl

l-okengi-iti gi-illisi-t
ksim ^nliörsn clsz zonntsgliclisn

/vxittsg5lcon?srts5 clss Ksclio-Orclisztsr;
zsgt msin /vvsnn: «5o, cls; wsr jstit
uzsm i.olisngrin.» Osrsut unssr zscliz-

jslirigsr ?stsr: «>>isi, ?soi, ciss izcli nücl

vom (?rinci, cls; izcli vom (^rill!»? sr
msints nsmlicli unsern 5onntsg5vrstsn,
clsn sr mit visi Vsrstsnclniz vsrsclins-
oulierts ^ ^-

Lwst's Lpt-sck
liin Itsiisno list in clsr clsutzclisn

Zcliwsi^ sin Islstongssorscli gstulirt
uncl verlangt nsclilisr clis Isxmslciung:

«Wsr ciis Oszprscli sintsltig oclsr
iwsitsltig?» l..

ttiStvsu ziont S'vr, »Sie

vergsr «. <Io., Wsingrohksncllunci,
«.sncznsu (IZsrn) Isi. 514
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